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ROTEHILFEN 


Die RHD Lieber Leser! # 


L 
ist zuerreichen 


POSTTAEN A3,20 DORTMUND ı 


Freiheit 


Einen. 27/7. San 10.472 Von Mannan zu sp sticht, Ina 
GE en schen ne voen 


Frau L. 


Frau L. war im Mal vergangenen Jahres 
62 Jahreaı, se nach einen Polieiimsaz in ih- 
Fer Wohnung nach, Der Todvon Frau L wat ein 
Snhalt Stunden nach einer Auseinandenezung 
ml Polireibramien ein, di hr aus llernächer 
Rühe om aureiva zweier Entfernung —in 
em Haus Je Derüchtigte „Chemische Keule" 
im Gesicht chosen! 


Doch der Reihe nach 


Um6Uhr morgens drangen zwei Polsibeam- 
eins Maus der Familie Lin Wahmbeck an der 

er ein, um die jährige Tochter Marina zur 
Benufsche u beingen, ie se mehrfach nicht 
besucht haben site, Angeblich viermal se- 
Anz, e.. Die Mutter konnte den Pl 
Aiten jedoch Iür zwei Schutage ein arziche 
Aue vorlegen; und an zwei Tagen mußte Marina 
Ähren gelten Ver zu Haue pflegen. 

Al die Polen nun de 
Marina evangswehe in de 
Trachten, aldi empore Mutter den Sututock 
ihren Männes genommen haben und damit auf e 
nen der Polauien engeironchen haben 


Das war die 
„Notwehrsituation“ 


die Plan Vorwand für den Einsatz der 
lnwatte „Chemische Keule" benutzen konnte 
1. Brch zusammen und warb kurz darauf an 

‚m Nerzenagen 

Heute, 16Monate nachdem bedenhaften Kin 
at der Balaten gegen one 
Pin yelähmen Mac und die 
ee di otinger Siaatsansaltschft, we ‚hun. 
Naheru uhlch, das Erminhngwerfahren gegen 
ie beiden Polen ein. 


Die Zahl der Fälle, wie der von Frau 
wird, Hilfe und Unterstützung für die 


Ein Falt von 


Then wid bescheinigt. da 
— der Ts dr Frau im enser Line auf ir lan 
Doiehenden Hera rerackzufühten sei. Zwar 
ereicen — das malte sen die Staatsanwalt 
SAT veiauen len - daß der Tod der here 
Kranken Mutter im wesenichen auf Iven Erre- 
Eungsutand aufgrund de Pohziinstze ru 
Faekanführen si och dr Einatz der Polze sc 
Fechımabig genen und daran könne auch kin 
Mrafechlher Vorwurf gemacht werden. 
Se Bechpühig 20, 0b di Frau de Zwangwor 
Tobrang atachlich mir dem Sıaumtock Ihrer 
Mannes ha verbinden wollen, au jeden Fall 
er legal Eintr" dr Zuanprvorführung 
"eihinden werden dürten. 
er Hast zwar eTranengaswirkungen” und 
geringe Spuren des 1 ihrem Blur 
Aächgenienn hat, doch dar „überzrugende Cut 
Bere wei nach, da da Of eiere inf au 
SCH Tod der Frau geha haben sl 


Mit anderen Worten 


Einsatzer 
Der Sata der Ansicht, da der Pole 
Omatz in dner Form „grundsätzlich bgal“ wi 
nd Sim Hahmen der gehstenen Verhaknmaig- 
NS” Biebe. Die Anordmung zur Zwangsvorfüh 
ung ham im übrigen vom Ördnungsam Nart 
Keim, wo Marias Berufsschle br. Die Entf 
ang vonder Wohnung zur Schule beträgt SO Kilo 


das für de 


She In einem brtin Maße gegen die Bevike 


L.. ist weitaus höher als uns bekannt 


„durch Angriffe des Klassenfeindes in 


Not geratene Werktätige“ zu gewähren, wie es in unseren Leitsätzen heißt, ist 


eine wichtige Aufgabe der RHD, die wir Schri 


müssen. 


‚Schritt immer besser lösen 


DEUTSCHLANDS, 
hr Monatıbireg, ber atörich auch Ihe einmalige Spnde, hät un, den Monschen zu blfn, din 


eitisch Vereigng in Net gern. 


durch 
Unser Kane: ROTE HUF DEUTSCHLANDS, Kote-kr. 11100-442,PSchk Dortmund 
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„ee 
gespießt 
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Selen Se sich vr, die Fran- 
Zisem wären in eine Plelkon. 
rel geraten und harten nicht 
eich gehalten. Eine Salve mit 
Vmchinenpiinen wäre die 
Foiee gewesen. Man sclft I 
chen "bekanniich _ sehr 
Pr 
Tin Kölner Richter zu einer 
Frau, se durch ee Falsch 
meldung („Ich in in einem. 
anzosschen Auoenıfhrt 
orden Seine bundesneie, 
Fahndung auges at 


Der Gereche veredigt sich 
nme ngerchch." 


Finger 
Das scheint meine ntatung 
Gr ewägung er Vergungen: 
a ai 

Scheel übe de Suche nach 

den. Veranıwo 

ie Verbrechen im. 


ber ale in der Welt». 

Fan der Fisch Di an den Bl) 
in großer sesne, das 

emokruniche Nerlangen nach 

Einigkeit und Rech und Fre 

A far da zace Deutschland 

Zum Aundruck u Dingen.“ 
Aus dem Tot der Schalt 
Piatenmüle der ganzen 
Deutchlanlied, das eine 
Gruppe son CDU/CSU 
Abgeordneten gegenwärtig. 
An Schulen und Vereine 
Acc 


Solidrth Ist In der Sıraforo- 

Zebordnung nicht vorgesehen. 
Slasternnat PaulSchuleim 
Hamburger Anifachien. 
more seinem Anragauf 
Ausschuß der Öffentlich 
Kar 


Mitteil, 
Den Der 


Hannover 


Im April dieses Jahres 
veranstalten eıwa zehn Fa- 
schien von der NPD in 
Hannover eine Wahlkund- 
gebung. Ungefähr 400 Poli- 
Ziten waren aufgeboten 
worden, um dieses braune 
Pack vor den emporten Han 
noveraner Anifaschiten zu 
schützen. Unter ihnen war 
auch Christian Thewes, 
22 Jahre, Schüler ander Be: 
Fufsaufbauschule für Wirt. 
schaft. Ei wurde festgenom- 
men und erhielt dann im 
Tun) einen Strafbefehl über 
2STDM wegen Verstoß ge- 
ven das Versammlungsae- 
setz. Empor! lege er Wider- 
Spruch ein. So kam es dann 
am \1, September zur Ver 
handlung 


In einer permönlichen Er 
klarung Chrilanı Thewer 
heißt en: „Die NPD verbr 
het dasselbe. Gedankengut 

die Nazis 1933, de schon 
I Krieg und Volker 
Mord ber die Wele gebracht 
haben, Heute, predigt die 
NPD ‚Ausländer raus" und 
Roıfront vertecke", damals 
uiben sie Milhonen Inden 
vergast und Kommunisten 
Komzentrarlonsager ge 
steckt. Weil ich nicht il 
dab so etwas noch einmal 
yeschieht, habe ich an einer 
Gependemonstration sogen 
‚de Neonazis _teilgenon 


Christian Thewen, der 
sich wegen dieser Sache an 
die RHD' gewandı hate, 
wurde von der Ortsgruppe 
Hannover mach Kräften bei 
‚er Prozellorbereitung ur 
Herstützt. So haben Mitgie- 
der und Freunde der RED 
seine persönliche Erklanung 
in seiner Schule, dart wu er 
wohnt und auch bei anifa- 
schitischen Veranstaltungen. 
Nee 


Wegen eines Zwischen- 
falls während des Prozeß. 
ermins, über den wir auf 
Seite 1Oberichten, wurde der 


Keller in Heilbronn, Holz 
sraße 12, um 19.90 Uhr. 


Dorimund, 


Die Ortsgruppe Dort 
mund veransuahe am Sor 
Han. den 1, Oktober, ein Sol 
dariasfußballtunner für 
Michael Banon, Alle Ort 
nruppen der Umgebung sind 
Sngeladen, an diesem Tur- 
ner eizunchemen. Begins 
1SUnr auf Sem Fußbalipiate 
am Cräringhols. Anmel 
ungen über das Powfach 
Ss RHD-Vorsandes 


Bremen 


Aut dem aljährlich um 
September " satfindenden 
Flohmarkt hatte auch die 
Ortsgruppe üremen. einen 
Stand aufgebaut. Was war 
da alles von Mitgliedern und. 
Freunden Ser RHD zuam- 
mengetragen worden: ver 
chiedene Kleidungsstücke, 
Kindersachen, 
Selbugebastlies usw. uf 
Die Kunden, die dort gegen 
Spende eıwas mitnehmen 
konnten, wurden durch ent- 
sprechende _ Schrftiafein, 
Beichzeitig über den Antifa. 
Schistenprozeß informiert 
Und konnten schen, wofür 
&5 Geld, das durch diesen 
Stand zutammenkam — ins. 
gesamt 365 DM — verwen- 
wird. 


Im der Augstauspabe der 
„Roten Mile“ hatten wir von 
Gem Studenten Kla Singer br 
‚chen, dem zum Vorwurl ge 
mache’ wird, am Noten At 
Krieg 1972 Im München vi 
genommen zu haben und der 
Sermegen zu einem Jahr Ge 
nam ohne Bewahrung vrur 
Hei wurde Ei Baie Derek die 
"Ladung zum Sırafanın“ er 
Üalen, aber Aufchab bean. 
bermden vu konnen. Er ha 

Such die RHD gehen, I 


rer mitdesem Antrag 
Henelese, ie un I open 
anf Srafaufchut weni hat 
eng ann am Srafanırm. Ich 
Sinderhate dem Anırap und 
DS zw Ennchndung aber 
er Aerverzehn. daß Ich 
ir Daer der Prafung. Ds ha 
Aal machte sch den schrift 
Daheim Url 

Am 25.4 kam sch zurick 
Siotanweitchei vom 30.4 
rer. bewilige? Denkate! Ich 
chrinichen Prfune Aisch. 
Kemer ment ih oe 
ine Beichingungder Unuber 
Kerne und Dauer der mund. 
en Prafung Andernjals sel 


eicham1.9.inden Knast, Ach 
Im. die Heren entschuläiten 
ich für die sie Nachricht 
Da Schreiben ware mcht indem 
Auslauf gelang uarund einen 
Imiernen Versches. Sale in der 
dortigen Behörde eine Riesen 
Schlamperen herrschen? Aber 
a ca vermuten ware at vr 
Fanungıfeindien und. davon 
brechen vermuch "auch 
ment chi. Adenfl it dan. 
meier Newman uch a eine 
Jar ae Encheidung über den 
Anırap weht, zuatlch zu 
der Beschiniung uber die 
Dauer der gesamten Prüfuns 
mim Prafune 00° 


de sehr jeden zu 
rauch. dal Ich meinen Anırup 
neerhoe und Sırafufichuh 
hne Zwrcbedingunen Bis 
Zum Ent dr yenumien Pr 
ung verlange. Eine Te pl 


Jertvollichem 1.12. m den 
Knau nach. Darmcadt.Kher 
de Arie Bauer, 
durch, Anscheinend ing 
Bercheiigung der Un die ih 
Save der Sand dr Dinge 


Ihr fragt, ob Ar von wuch 
us much ern un könn Jar 
IR. Ex more au, wenn Ar 
Ach eimmalerwa in der RUD- 
Zeitung gt. Dar nt doch dar 
chic, daß de Sache mög. 
ichs me verbr wid. Die 
RHID Air am Or hat auch 
schon eine vorbei, Pe 
Kane Wesen bern. Sala 
Ach ja: zwur versuchen die 
Vertreter dee lesen ale 
moplichen Schitanen. aber daß 
Aimenden ihn mike in Ge 
en das ei! sch Ara, 
Aa ragar eine koteen, die ich 
dm sch zursckhalt In pol 
chen Frozen, sun Apontan 
ame Dez Me Ih meh ger 
Rot Front! 
Kin ner“ 


der Roten Aidlye 


Duisburg 


SOLIDARITÄTSFEST FÜR DIE 
ANTIFASCHISTEN PROZESSE 


Hier ist was Los für A 

ab 

a a Kl 

® Koffer und Kuchen  ® Theater 

@ elkstanz © Tombola 

© reisschiaßen. © Grillen i 
‚Hau dem Lucas 


UI 


Das ist die Einladung zu schmack etwas, und alle ka 
dem großen Sommerfest der men auf ihre Kosten. Am 
Dulsburger Ortsgruppe der meiten hat den Kindern 
RHD, das am Samstag bei wohl das eigens für diesen 
herrlichem Weiter auf dem Zweck (von Kindern) se 
Sporiplatz und in der Gast: schriebene __Thenterwück 
NatieSportheim im Stadtteil „Kaspar auf einer Ani 
Valtum natland. Über 100 aschstenkundgebung“ ge 


Gäste, auch aus der Nach- fallen, in dem eı den Faschi 

barschaft derCintstäe,wa- sten ähnlich ergangen sein 

ven der Einladung sefoigt. soll, wie denen In Oberhau. 
Da yab es für jeden Ge- sen am 2. September 


Zu Besinn des Abend 
programm wurde den vielen 
Casten kure die RHD vorge 
eilt, von ihren Aufgaben 
und ihrer Arbeit berichtet 


Dann spielte die Kapelle 
„Gassenhauer” aus, Dort 
mund zum Tanz auf, Zwi 
de von ei 
Jugendgruppe cin Videofilm 
über die Antifasch 
Kundgebung in Oberh 
gezeiet, rel Jugendliche 
In zwei Skeichevor, die 
handelten, und es wurden 
aucheinige turknche rev, 
Uonäre Lieder dargeboten 


Die. Duhburger Roten 
Helfer berichten, daß es „ein 
ganz volles Feat” gewenen sel 
Und dad e für de ansichen 
‚den Prozesse gegen die Ober 
ha Anufaschien 
kann schon. 500 DM Beheite 


a 


Mitteilungen uns 
den Ortsyruppen 


Darmstadt 
In Darmsadı 
August eine Mitgliederver 
Sammlung sit. Nach einem 
Bericht über die Zentrale De. 
Iewlertenkonferenz, _ über 
Satzung und, Arbeitricht 
iin der RHD wurde be 
schlossen, die Arbeit in 
Darmstadt wieder zu ver 
stärken, Ein neuer Vorstand. 
Wurde gewählt, und es wurde 
beschlossen, einmal im Mo- 
nalen Süammisch durch 

Zuführen 

Auf der Miliederver- 
sammlung war much be 
Shlossen worden, aul einem 
Fiohmarkt einen Stand auf 
zubanen. Es wurde soviel 
Material Zusammengetea 
en, daß 410. DM zugunsten 
Ser poltlsch Verfolgten zu 
Kammenkamen 


Spendenliste 
une 


nd Ende 


# rankturt, 

< berhausen, 
ödnde, Mann- 
halm, ... wo 

» Jeh immar die 
+ aschisten In 
car Öltentlich. 
+ lt auftau- 
can — über. 
» Üwerden sie 
van der Polizei 
g schützt. Mit 
Hunden, Spüt 
2 Im, Wasser 

v artern, 

C vomical 

N ace, 
Küppeln. 


„Belagerungs- 
zustand”... 


Oberhausen, 2. September, vormit- 
ta9s: Der nördliche Teil der Eisässer- 
Straße ist an beiden Enden von der Poli- 
zei durch spanische Reiter hermetisch 
abgeriegelt. Jeder, der diesen Teil der 
Fußgängerzone passieren will, muß 
sich abtasten und die Taschen durchsu- 
chen lassen. Auf den Dächern undhinter 
den Fonstern angrenzender Bürohäuser 
lauern Polizisten mit Ferngläsern und 
Funksprachgeräten. Mit Ihnen in Vor- 
Bindung — auf der Elsässerstraße — 
Greiftrupps der Polizei, die auf ihren 
Einsatz warten. Im Polizeipräsidium 
beim Friedensplatz gepanzerte Wasser. 
werter, algens aus Wuppertal. herbei- 
beordet, Hundestaffein, berittene Poli 
zei. Rund um die Eisässerstraße, auf der 
Havenstein-, Heimhaltz- und Lange- 
markstraße, sind Bereitschaftswagen 
der Polizei In Stellung gegangen. 


..zum Schutz von 
| 15 Neo- Nazis 


Was it hier 108? Wird die Bevölke- 
fung in diesem Viertel von einer Vrbre- 

| sherdande besront? Gent es um Leben 
und Wohlergehen der Oberhausener Be- 
wölkerung? Nein: Nazis, Faschisten, ha- 
ben sich angesagt. Sie wollen um 15Uhr 
ine Kundgebung abhalten, In der die 
Schracken des Krieges und der Nazizit 

| verhemiichtwersensotten. Sie sind os, 

| dievor ser empörten und autgeörachten 
Beröikerung, vor rund 700 Oberhause- 
fer Antifaschisten, beschützt werden 
müssen. 


| Und so läuft dieser Sam 
'stag in Oberhausen ab 


Vormittags, ab 10 Use: Obersuner Barge, 
(ie dem Tnehen der nosen Na nicht onfach so 
Innchen wollen. beginnen uch an der Eeke Heim. 
Aelnıraße Flsenuraße nu verammein Infor 
mer wurden urcheinenAulraf der Oberhau- 


sener Bürgerinitiative gepen Neaktion und Fa- 
Alemun. Schon jezt — Bis zur Ankunft der Fa 
Shen werden noch drei Srunden verzchen — 
Suren dir aunomatischen Kameras der Polz. be 
innen die ireirups der Pole, Anitaschisen 
Shane erkennbaren Grund fstzunchmen, 

Mittags, Bahabofsgstäte. Hier lt der 
Trftpunkı ds braunen Pack. Damit ein Ruhe 
nd ungesiön Ar Ber winken können, erde 
&er Pokseipräuden mehrere Mannuchaltla 
rue vor die Kacie. 

Grgen 1.30 Uhr, Estsersrae, Inewschen 
Inben ich her ungefähr 700 Öberhasener Br 
26 und Antifschlien verammelt Es Bericht 
oe Emporung über das Vorgehen der Pole, 
ie immer wieder verweht, einzelne Antiach. 
Siem Ohne erkennbaren Grund. herauenugrfen 
Ad iner ie panichen Keen de ahpenperre. 
Zone u zen. 

Zueinem besonders emporenden Zwischenfall 
komm eu, alı die anrückenden Narı (anıe 
15 Mann) gerade mi einem htenbeihubenden 
Pfefkonzen Degrüı werden: Finer der Ana: 


Fee, wirsin in Patliauo racheppt. 
ein Kopt mehrmal hei au dem Boden 
Sort em Palkrprhidum in eine Zei 


Die Fachien werden von der P 
Eingang der „Lichtburg" (ein Kino) see 
Den herum Hundettfeln, pannche Re und 
Seppehe Poleiktten. Aber auch diese Maß 
(nen bewahren den Herrn NPD.Kreiorizenden. 
Paul Angensvor und scinen Ganredner minamı 
Anhang nich vor Dem, Tamaten und Farbe 
Hein, de immer weder au den Rehen der Amt 
schen au dar braune Pack Nlegen 

ind auf dem Rückweg zum Hahnhat, uk die 
se dien Pach für one Ze au den Augen 
Ned, bekam cu die Wu der Anttauchlten nach 
Selicher ru upren, Oberhausen wind ihnen im 
Cachuni Wehen, 


Und ie Oberhausener Bürger, di Inder Eis 
sersabe zusammengekommen waren, um den 
Anhangern eine nschtlichen Verbrechtreg, 
mes enipegenzutrte, werden nle vergessen, mit 
äh Planung, Brualia und Entchlovenhtt 
32 Beborden die Stats dar enıraten, daß 
Ss braune Pack sein Loblet über die Zustände 
Jim Drüsen Reich und dewen Daldiger Wiederkehr 
Singen konate. Davon zeugen die Reaktion. 
Zanıecher Bürger, de de Erngnue miterleben 
Das ij wieOrwell,198." „Das ist ja wiein.der 
DDR.“ „Die sind ja schlimier as die Fach, 
sen“ „Es müßte doch umgekehrt san, da die 
Polen die Faschien fetnehmen „Su erwan 
mach de Pole? Das dürie ich sen! Wett, 


rar das ist? Das ia keine Pole, das it 58." 


„Wir konnten uns 
schon immer auf die 
Polizei verlassen” 


Ausnge nes Pashiren 8 Akte Automat 


erde de (cha Sı wu Arch Bd 
rich Rnlarungin, Werden a Yrdgan vn rn 

m ‚ind de Yrebet Mm ren cases de ch 
sem nahm vn lo Mad. Ce 8 a a Of 
Khvent uin m Ongmienderhnsere Pure mngem 
Öheıl Unia mundi Van ns De 
Ina Hunsioap ans Apabak h dr er sa ngigpache. 
If Manor hal da AD Maya >= armichen 
tgl denk Farbe cn nen Beta 
Des By ber sch a Kinn. Wade Forcane Bag 
Bu geh Tuch m 1.0 Ve 


# Besen. Ka Ali Ang Mi in Ska Ki 
Nesankarun nen der Kamersamüing An NP men 

1 Kt, Mana Fr er Ah m Ai m 
mtb Pure pmarenen wu Yanıhoern m Ponte 
Bi de Son ren, nm Nun Vrmsunchn. 1 
Inn SPD-Bin grien hun mn. 


1 Au, Im Ay m Plng den Sander rk eh der 
SOME nam Nor Ahr N-Tien „Anntunda, 
A nen 

1 Paselinch 17. Ne $08 Pine ws ai Page 
Moe für dern Na Ben Ahlen 

* Hraakfurt.m Mat A. rn dr „Aumeharaop urn 
Andetluhd” Jadı nase ahnen Wand a Prpakf 
Me Koamaininn Ungfahr 39 Nach hamma Anl rn Tem 
Aien var andere de Wirdntnonnehung ar arcennen 
Heron note. Vorne Goran re hsım aaa ar 
Heroin 


"= panrguuii ga N bSester urn Le 
Dil Mint Preis sen Ann aaa. Ad 
Inst msn 108 Lager b mern hun mar Goran 
Ya MR dem I U Fomas Ban Di Der ar ame 
Fir. ie None abi Yamanashi ar 


1 Yarnhraer. 33 Ann Puh mh enge ab 


tra gr 00} Anllenbheen vor. de A Bamberg m 
Sn hu. um. den Tntwntamd Ang der Vonnnane m sam. 


Solidarität 


Einige Tage nach diesem Samstag führ ein Redaktions- 
 müglied nach Oberhausen, um sich mit Mitgliedern der Bür- 
gerintiative gegen Reaktion und Faschismus und der RHD 
Öberhausen über die Ereignisse vom 2. September, vorallem 
aber über das Schicksal der festgenommenen und verletzen 
Antifaschisten zu unterhalten, 

Als Sie empörten Anıifaschisten sehen, wie der Antifas 
schist Kühl in die Schaufensterscheibe gestoßen und dann 
Über sie Straße geschleift wird, melden sich spontan zehn 
Zeugen. Auf einem späteren Treffen der Duisburger Antifs- 
Jchisischen Initiative meiden sich noch einmal zehn Zeugen, 
die für In ausagen wolle. 


Im Krankenhaus bemühen sich die Pfleger und Kranken- 
schwestern unheimlich um den verletzten Antfaschisten, Es 
spricht sich schnell num, warum er im Krankenhaus legt je 
Er will genau wissen und erkundigt sich Ober den Vorfall 
in allen Einzelheiten. 

Seine Kollegen verabschieden eine Solldaritsresoltion. 


Als Klaus Kühl die Intensivstation verlassen kann, geben. 
sich die Besucher ie Klinke In die Hand. Das geht von mor- 
|sens neun bis abends neun Uhr; inpesanı kommen in der 
Woche, dieer noch im Krankenhaus het, SO bis @)Leute, um 
sich nach seinem Befinden zu erkundigen. Wegen der Be- 
suchszeit gib es keine Probleme; alle, die das mitkriegen, 
finden es to, daD der verlezie Antfaschist so unterstützt 
ir 


Ein Patient is erst skeptisch, als Ihm die Geschichte des. 
verletzen Antifaschisten erzählt wird: „Gegen so eine Meute 
muß man doch Polizei haben“, mein er. Er wird dann auf 
seine eigene Streikbereligung gegen die Stlepung von 
Thyssen’ Niederrhein Oberhausen angesprochen, da wirder 
nachdenklich. Al er nach einigen Tagen das Krankenhaus 
verlassen kann. geh er zu Klaus Kahl und verabschiedet sich 

nen Worten: „Nun werde mal schnell wieder gesund, dal 
[du bald wider Kampen b 


Viete Miilieder der Bürgerinitiative und auch Mi 
der RHD Oberhausen haben sich gleich nach der Kundse- 
[bung um die Freilassung der Fesigenommenen gekümmert, 
immer wieder wurde auf dem Polizeipräsidium nach der 
[Fesigenommenen gefragt. Gleichzeitig versuchte die RHD 
auch Kontakt zu den Verletzten n den Krankenhäusern auf- 
zunehmen. 

"Die RHD) Oberhausen kennt noch nich ale Namen der 
Fostgenommenen und Verletzten, die, wi es in der „West 
(deutschen Allgemeinen Zeitung“ hie), mit Anklagen wegen 
Verstoßes gegen das Versammlungs- und Walfengesetz rech- 
Incn münsen. Wir wollen über diesen Weg ale eventuell Be- 
\roffenen auffordern, sich an die RAD zu wenden. Die RHDD 
wird ie mit allenihren Kräften unterstützen (Rechtsanwälte, 
Prozelkosten usm.). Adrese: Rote Hilfe Deutschlands, 
Posifach 215, 4600 Dortmund 1. 


‚nie 905 uns. Die zwi lg el ie Eeichterungen beiden „Zu. 


riftumögichkeiten“ der Plz dar. In er die und Wetten Folge gebt es um ale inschrankung 


nd Wehnderung er Verteidigung 


Die An wur paradise 
er Die Werke de Klee 


An de Sp 
Kama. nn 


ann Und 


en u tr TEE u 


= — Schafft Rote Hilfe gegen die politische Unterdrückung 


kurz gemeldet 
Für Recht und Ordaung | Eis \obem Chemische Keule im Gericht 
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Ta Der den, Gicht de dm 
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Ann men erbauen I. 
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„Klammheimliche Freude“ 


Zweierlei Maß 


im WDR wird live die unelimpfung des Andenkens 
Sendung „Freitag abends in _Verstorbener, wegen Verun- 
Düsseldorf” aufgezeichnet, slimpfung des States und 
eine Arı TalkShow. Mitten seiner verfassungsmäßigen 
in die Sendung wird eine  Ordnungsowie wegen Volks 
Nachricht _hereinpegeben:  verhetzung. Geld- und Ge- 
"Wily Peter Stoll erschossen. _ fängnistrafen wurden ver 
hängt. Ein. jugaslawischer 
Wicein igeumeldung pi Krankenpflege wurde sont 
Seniler Moierator Lothar wegen der Außerung „ein 
Bombrowsk) diese Nach 
riet mit den Worten: „Ich Im privaten Kreis gepenüber 
Kann meine klammheimliche einem Kollegen „jarmacht 
Freude nicht verbergen." In _ hatte, als Schleyer tot aufge 
en Zeitungen, die nach der funden wurde, zu drei Mo- 
ErschieDung Willy Peter _ naten Gefängnis auf Bewäh- 


ci erehenen, Lan man rung und 2.09 DA Ga 
Bert Re ar ver 
De — Tamm is 
ee aa 
FT 
sachen Zepeikte ha dr Encrhng 
nnd Han her Dh da vor ihn 
Eee el 
IN 
man er Nanichnecht 
eeae free Beam WindeSchämenufdnn 
De ende beraet 
IT 
eek Yan) We aber eat 
Do Be van ca Aura übe 
Ben Yerbet Br werde Mac Slayer var mac 
Anka haben wegen Ya der id bl 


Ohne Kommentar 
„in Schere die Anke Nendwurul, ein zweiter den Knken Ober 
rm, in ine a nk Schutt, ein vierter de Inka Br. 
Me. Ei fünfter Sch), von dem Rigeren Beamten obgeluert, 
An Wand. Sch ch. Da ie Sk 


int ine knapp Stunde später gelang e Spealten ar Rips, dm 
Toten anhand ur Fingerabdrücke einwendfrei la Wäly Pater rl zu 
amtfilern. ‚äi dek‘, u Jäger, ‚waren wir um nicht ya. 


Werner Hoppe befinde ich 
inLebemgelaht Am$.9, war 
de in di innere medizinsche, 
Imensinution, Staon In des 
Augeneien _ Krankenhauses 
Anton, eingeheent nochganze 
he screen beine Körper 
BrodE son Üihem. Fi war abge 
Tagen wie en Sl, Den 
Ten ine Anal. 


Schon sch Wochen konnte 
er keine Nahrung mehr Dei uch 
Nehaten, mußte uch nach dem 
Einen immer afor ergeben 
Werner "Vioppe Mat Broße 
Schwierigkeiten be der Orten 
Berung um Kaum und der Ko 
Sräimierung der Newegungen 


Zu ichneren pychlichen, son 
ern ach zu phpachen Sch 
Sen fh 

De Hamburger Jusibe- 
den dapepen versuchen, die 
Sache 0 Garauelen, ak sei 
Werner, Zustand aul sinen 
Hunger. zurückzuführen 
ale er ih Schuld an einer 
Use. Aber ganz abpıchen da 
von. dal Werner Hoppe ee 
Fengen war. nu diem Aue 
Sen Mil ungerureik ru 
Araen, um auf seine un 
menschiche atlonihat auf 
merksam zu machen, gt = 
eirmiiche Gutachten, die 
inseug nachweien, dab ken 
Zemımenhang owichen sc 
nm jagen Zustand und sl 
‚nem Hungersireik Besteht. Die 
rssche eg allein in der ol 
Wonaft, die die Behörden 
Beck Krankenhaus aufrecht 
falten wol. 

Die Siation 16 2 gleich 
Inmlch einer Festung, ca fünf 
Polribeamte sind direkt auf 
Ser Sao. zucı, mit Maschl 
senpiclen bewaffnet, nahen 
Sor dem Suaiomeingang Wa 
EEE Haupt und Nebeneingang 
35 Kranienhamer werden 
ben beracht Poleibeamie 
Suiten zum Term Hunden 
— sand durch das Kranken, 
hanseeände, Polziten mi 
Fenkaprechgeräten schen in 
den Fenuem. 


Der Notaufzug, für beson 
der elle Krunkentransporte, 
Beim, wurde gewpern 


Auf der Siarlan 18. her 
schen ao unhaltare Zustn- 
8er Atmonphäre Mu ge 
ann, wei die anwesenden 
False ie Nase m ale An 
gesgenheiten wecken, Den 
Asch: das Pfegepersonal in 
Sehr net na Werner Dank der 
Bemahangen der Kollegen hut 
er innwichen auc Kl zu 
Als Zeichen der Saidarl 
haben Hamburger Genossen 
BET HD Werner Hoppe einen 
umensrauß und einen kurzen 
ie schicht, eben dem 
Pilegepersonal auf der Stun 
in. 
Freie Mehandlung für Werner 
Hoppe! 
Polar und NER — run aus 
em Alsemeinen Krankenhaus 
Altona! 
Ve mi dr olhonshatit 


Michael Banos 
seit dem 4. September 
im Gefängnis. 
Ama September mußte 
hc Banos ns Gelängni, weil 


& al therer Preneven 
Soribcher der Roten Mile den 


leeren Ihn nach Al 
“oc nun dir Zei. abmtzen 
muB. em Abschied hat er di 
Fam, noch einmal ale Mile 
Ser und Freunde der RHD her 
hen grüßen und Ihnen die 
Bidang erwicene. Unterstüt 
ung danken. Inzwischen ha 
ben wir erfahren, daß er in den 
sogenannten „ofienen Vollzug" 
Fekammen I, wo er die Mög. 
Bene hat, draußen zu abet 
en. Wir winen auch, daß er 
Berk Dei seiner Ankunfi vie 
rite und Foykaren vorge, 
Hunden ht 


Fate, dh ins Geläng- 
Il scheibe well, ir seit 
Aaron: 
Sichel Hancn, 
Tentralaugsantalt 


Biaseuraße 
552 Atendorn 


